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Die absolute Abstention in Sachen der Politik ist unmöglich; alle abstinenten Blätter machen auch
Politik.  Es  geht  nur  darum, wie man sie  und was für  eine  man macht.  Im übrigen ist  für  uns
Abstention  unmöglich.  Die  Arbeiterpartei  als  politische  Partei  existiert  schon  in  den  meisten
Ländern.  Nicht wir sind es, die sie mit dem Predigen von Abstention ruinieren. Die Praxis des
wirklichen  Lebens,  die  politische  Bedrückung,  der  die  bestehenden  Regierungen  die  Arbeiter
aussetzen - sei es zu politischen, sei es zu sozialen Zwecken -, zwingt die Arbeiter in die Politik, ob
sie wollen oder nicht. Ihnen Abstention von der Politik zu predigen, hieße, sie der Bourgeoispolitik
in  die  Arme treiben.  Namentlich  nach  der  Kommune  von Paris,  die  die  politische  Aktion  des
Proletariats auf die Tagesordnung gesetzt hat, ist politische Abstention ganz und gar unmöglich.

Wir wollen die Abschaffung der Klassen. Was ist das Mittel, um dahin zu gelangen? Die politische
Herrschaft des Proletariats. Und jetzt, wo sich alle darüber einig sind, verlangt man von uns, wir
sollen uns  nicht  in  Politik  mischen!  Alle  Abstentionisten nennen sich Revolutionäre,  und sogar
Revolutionäre par excellence. Die Revolution aber ist der höchste Akt der Politik, und wer sie will,
muß auch das Mittel wollen - die politische Aktion, welche die Revolution vorbereitet, welche die
Arbeiter für die Revolution erzieht und ohne die die Arbeiter am nächsten Tage nach dem Kampf
stets von den Favres und Pyats geprellt sein werden. Aber die Politik, auf die es ankommt, muß eine
proletarische  Politik  sein;  die  Arbeiterpartei  darf  sich  nicht  als  Schwanz  irgendwelcher
Bourgeoisparteien, sondern muß sich vielmehr als unabhängige Partei konstituieren, die ihr eignes
Ziel, ihre eigne Politik hat.

Die politischen Freiheiten,  das Versammlungs- und Assoziationsrecht,  die  Preßfreiheit,  das  sind
unsre Waffen; und wir sollten die  Arme verschränken und Abstention üben, wenn man sie uns
nehmen will? Man sagt, jede politische Aktion bedeute, das Bestehende anerkennen. Aber wenn
dieses  Bestehende  uns  die  Mittel  gibt,  um  gegen  das  Bestehende  zu  protestieren,  so  ist  die
Anwendung dieser Mittel keine Anerkennung des Bestehenden.

Nach der Handschrift.
Aus dem Französischen.

Bearbeitungshinweis

Oben stehender Text wurde aus frei zugänglichen Onlinequellen mit einer Buchausgabe abgeglichen. Hervorhebungen, Fußnoten und erläuternde
Ergänzungen haben wir stillschweigend übernommen. Wir können trotz besten Wissens und Gewissens keine Gewähr übernehmen. Wir halten es

trotzdem für wichtig, niederschwellige und thematisch ausgewählte Klassikertexte zum Selbstdruck und -verbreitung zur Verfügung zu stellen.

„Unsere Theorie ist kein Dogma, sondern eine Anleitung zum Handeln.“ – Engels
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